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ff Das Älterwerden

macht mir keine Mühe.

Ich sehe aber auch

keine Vorteile darin. 11

lokale Bevölkerung stärkt und in die

Verantwortung einbindet. Mein Mann und
ich arbeiten dabei Hand in Hand, reisen
oft in die Region des südlichen Afrika,
um die Partnerorganisationen der

Stiftung zu besuchen und zu sehen, welche
Fortschritte die Programme gemacht
haben. Diese enge Begleitung ist uns
sehr wichtig.

Sind Sie zufrieden mit dem, was die Stiftung
in den mittlerweile 13 Jahren bewirkt hat?

Manchmal staune ich schon darüber,
was wir alles realisiert haben. Ich hätte
mir niemals träumen lassen, dass wir
das Leben so vieler Kinder so nachhaltig
und positiv verändern könnten.
Zufrieden bin ich mit dem Erreichten aber
noch lange nicht. Wir haben uns mit der

Stiftung zum Ziel gesetzt, bis 2018 im
südlichen Afrika eine Million Kinder von
unseren Programmen profitieren zu
lassen. Auch danach geht der Stiftung die
Arbeit aber nicht aus.

Sie haben schon mehr als einmal gemeinsam
mit Roger Projekte vor Ort besucht. Diese
Reisen waren jedes Mal ein Highlight

und sehr emotional. Es ist stets ein
besonderes Erlebnis, wenn ich mit eigenen
Augen sehen darf, was unser Engagement

bewirkt. Diesen Moment der Freude

mit meinem Sohn zu teilen, ist toll
und verbindet uns zusätzlich. Es ist auch
schön mitzuerleben, wie einfach und
schnell Roger den Zugang zu den
Kindern findet. Er hat Afrika eben doch im
Blut und im Herzen.

Ihr Engagement für die Stiftung und die

Arbeit für Rogers Firma, in der Sie seit 2003

angestellt sind und Fanpost und Anfragen
aller Art beantworten, nehmen gut 80 Prozent

Ihrer Zeit in Anspruch. Was machen Sie in

Ihrer Freizeit? Ich spiele gern Tennis und
Golf. Ich pflege unseren Garten und
schaue zudem Fussball - am Fernsehen,
aber auch live im Stadion. So war ich als

FC-Basel-Fan am Match dabei, als der
Club den siebten Meistertitel in Serie

klar gemacht hat. Am liebsten verbringe
ich meine freie Zeit aber mit den
Enkelkindern.

Ihr Mann Hess sich mit 60 frühpensionieren,
Sie wurden heuer 64 und sind somit auch im

AHV-Alter. Haben Sie vor, in naher Zukunft
etwas kürzerzutreten?

Vorläufig wird alles so bleiben, wie es

ist. Ich habe grossen Spass an meinen
Tätigkeiten, kann mir meine Arbeit selber

einteilen. Ich kann mir aber
vorstellen, dass ich in ein, zwei Jahren einige

Aufgaben abgeben werde.

Bereitet Ihnen das Älterwerden Mühe? Nein.
Ich sehe aber auch keine Vorteile darin.
Natürlich lernt man mit dem Alter
immer noch dazu, dafür machen sich einige

Gebresten bemerkbar. Ich habe auch
keine Angst vor dem Tod. Angst habe ich

nur, krank zu werden und anderen zur
Last zu fallen. Das möchte ich auf
keinen Fall. Auch deshalb sind mein Mann
und ich derzeit daran, eine
Patientenverfügung auszufüllen.

Was wird sich für Sie und Ihren Mann ändern,

wenn Roger dereinst zurücktreten wird?

Wir hoffen natürlich, dass wir ihn und
seine Familie dann wieder etwas mehr
sehen werden... Sonst wird sich unser
Leben nicht stark verändern. Die Arbeit
für die Stiftung hört nicht auf, nur weil
Roger nicht mehr aktiver Tennisspieler
ist. Das ist schön, und ich freue mich auf
weitere Reisen ins südliche Afrika.
Zudem hoffe ich, dass wir es in der Familie
auch künftig so harmonisch haben werden

wie bisher.
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